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Protokoll der 
Vorstandssitzung 1/2014 

 
Datum Dienstag, 25. März 2014 
Ort Schnüzi-Schüür, 5525 Fischbach-Göslikon 
Zeit 18-00 - 20.15Uhr 
 
Teilnehmende Vorstandsmitglieder und Kreisplaner gemäss Präsenzliste 

Vreni Meuwly, Präsidentin, Vorsitzende (VM) 
   Béatrice Koller, Jonen, Geschäftsleitung (BK) 
   Raymond Tellenbach, Bremgarten, Geschäftsleistung (RT) 
   Dominik Seiler, Fischbach-Göslikon, Geschäftsleitung (DS) 
   Beat Suter, Metron, Repla-Planungsleiter, Brugg (BS) 
   Angela Cocco, Sekretariat Repla MRK (AC) 
 
Protokoll Angela Cocco, Repla-Sekretariat 
Entschuldigt Gerhart Isler, Bergdietikon 
 Stefan Bossard, Berikon (Stv. anwesend) 
 
Geht an Vorstandsmitglieder 
 Gemeinderäte der Verbandsgemeinden 
 Kreisplaner 
 Planer 
 

TRAKTANDEN 

 
1. Begrüssung / Vorstellung / Protokoll VS 4/2013 vom 10. Dezember 2014 

2. Rechnung 2013, Beilage 

3. Jahresbericht 2013 der Repla MRK, Beilage 
 Jahresbericht 2013 der Fahrplan- und OeV-Gruppe, Beilage 

4. Wahl der Repla-Geschäftsleitung für die Amtsperiode 2014-2017 

5. Siedlungsentwicklung / Siedlungsbegrenzungslinien 
6. Anliegen der Gemeinden 

7. Verschiedenes 

 

1. Begrüssung / Vorstellung / Protokoll VS 4/2013 vom 10. Dezember 2014 

 
VM begrüsst die Mitglieder zur 1. VS-Sitzung in der Amtsperiode 2014-2017. Ein herzlicher 
Dank geht an DS und seinen Onkel der uns die Schnüzi-Schüür zur Verfügung stellt. VM 
heisst auch die neuen VS-Mitglieder herzlich willkommen. Roger Cébe, Unterlunkhofen, 
kommt verspätet. Gerhart Isler, Bergdietikon, hat sich entschuldigt und für Stefan Bossard, 
Berikon, ist Otto Eggimann als Stellvertretung anwesend. 
Weiter wird Heiner Speck begrüsst, in der Hoffnung, er kann seine letzte VS-Sitzung genies-
sen. Die GL freut sich, dass seine Nachfolgerin, Christine Seidler, ebenfalls anwesend ist. 
VM übergibt Ihr ein Präsent um den Start zu versüssen. Ebenfalls beschenkt werden Erika 
Obrist des BBA’s und Lukas Schumacher der AZ für die Berichterstattungen. 
 
Traktandenliste: Die Geschäftsleitung stellt sich für die Amtsperiode 2014-2017 zur Wahl. 
Die Mitgliederliste liegt vollständig vor und wurde allen VS-Mitgliedern nochmals abgegeben.  
VM erklärt das Organigramm der Repla. 
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Zum Protokoll der letzten VS-Sitzung gibt es keine Anmerkungen und es wird einstimmig 
angenommen. Herzlichen Dank an AC.  
 

2. Rechnung 2013, Beilage 

 
Alle VS-Mitglieder haben die Rechnung erhalten. 
BK stellt die Rechnung dem Vorstand vor. Der Ertragsüberschuss von Fr. 13‘901 ist dem 
Kantonsbeitrag zum Projekt Siedlungsentwicklung / Siedlungsbegrenzungslinien zu verdan-
ken. Die Rechnung liegt in gebundener Form vor. 
 
Christian Baumann, Zufikon: Kto.Nr. 318.02:  
Aufwendung Gruppe Pflegegesetz 
BS: Aufgrund des neuen Pflegegesetzes wurde eine Gruppe mit Vertretern aus allen drei 
Replas gebildet. Momentan besteht eine Übergangslösung mit Thomas Peterhans und BS 
um das Pflichtgeschäft zu bewältigen. Ab 1.1.2015 werden die Versorgungsregionen berei-
nigt.  
Berichte Bau- und Nutzungsordnungen: Der Kanton verlangt von den Repla‘s Stellungnah-
men zu den Bau- und Nutzungsordnungen. Im 2013 wurden diese durch Marti und Partner 
erstellt. Im 2013 wurde im Vorstand bestimmt, dass die GL eigenständig über solche Projek-
te entscheiden darf da es aufgrund des Zeitdrucks meist nicht möglich ist an einer  
VS-Sitzung zu informieren.  
Es wird jeweils an der nächsten VS-Sitzung über die Stellungnahmen informiert. 
 
VM verliest den Kontrollbericht. 
 
VM stellt den Antrag zur Genehmigung der Rechnung 2013, vorbehaltlich der externen Bi-
lanzprüfung, die erst am 10. April 2014 vorgenommen wird.  
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. Ein Dank geht an Roger Stutz, Leiter Finanzen 
der Gemeinde Widen und an BK.  
 

3. Jahresbericht 2013 der Repla MRK, Beilage 
    Jahresbericht 2013 der Fahrplan- und OeV-Gruppe, Beilage 

 
Der VS hat beide Jahresberichte erhalten. 
 
Jahresbericht 2013 der Repla MRK 
Keine Anmerkungen. 
 
Jahresbericht 2013 der Fahrplan- und OeV-Gruppe 
Keine Anmerkungen. 
 
Der VS genehmigt die beiden Jahresberichte einstimmig. 
 

4. Wahl der Repla-Geschäftsleitung für die Amtsperiode 2014-2017 

 
VM wurde bereits im 2013 als Präsidentin der Repla MRK für 2014+2015 gewählt.  
 
Wahl der Repla-Geschäftsleitung:  
VM kann RT, als Vizepräsident, BK und DS als Geschäftsleitungsmitglieder, zur Wiederwahl 
empfehlen und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.  
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Es gibt keine Bemerkungen des Vorstandes. Die Mitglieder können gemeinsam gewählt 
werden. 
 
Die GL-Mitglieder RT, als Vizepräsident, BK und DS als GL-Mitglieder werden einstimmig 
vom VS wiedergewählt. VM übergibt der GL Präsente. 
RT bedankt sich und bemerkt, dass es eine gute Gruppe sei und man sich auf weitere Zu-
sammenarbeit freue. 
 

5. Siedlungsentwicklung / Siedlungsbegrenzungslinien 

 
Die Pressevertreter werden für dieses Traktandum hinaus gebeten. Es gibt laut RR Attiger 
im Mai 2014 eine Pressekonferenz. 
 
Referat Heiner Speck 
Man kann gewisse Linien / Tendenzen aus der bisher gemachten Auswertung schliessen. 
 
Die Meinungen der Replas sind sehr wichtig, deshalb hat man sie auch als erste um eine 
Stellungnahme angefragt.  
 
Grundsätzliche Änderungen im 2. Entwurf:  
Wohnschwerpunkte: Gegenüber den Vorgaben des Kantons hat man eine höhere Anzahl 
Standorte für Wohnschwerpunkte festgesetzt. Bremgarten und Mutschellen wurden beide 
aufgenommen.  
Dichtegrössen: Die Anforderungen an die Dichten wurden heruntergesetzt. Die Dichtewerte-
urbaner Entwicklungsräume wurden ganz leicht erhöht.  
Wachstumsprognosen: Für die %-Angaben sollte die Bandbreite geändert werden. Dies 
konnte so nicht übernommen werden. Der Gedanke ist, dass eine urbane Entwicklung auch 
urban sein soll.  Bei den Dichteangaben der ländlichen Gebiete kann auf die Vorschläge ein-
gegangen werden.  
Siedlungsbegrenzungslinien: Die Hälfte der Replas hat dazu eher ablehnend Stellung ge-
nommen. Der Kanton sieht dies auch so und wird die Siedlungsbegrenzungslinien später 
weiterbearbeiten.  
 
Es findet eine öffentliche Anhörungsrunde vom 15.5-15.9.2014 statt. Es sollen daran auch 
Gemeindevertreter, Parteien und Private zum Zuge kommen. 
 
Christian Baumann, Zufikon: Findet es schade, wenn der Kanton die Linie der Mehrheit fährt. 
Er ist nicht einverstanden die urbanen Räume zu vergrössern und die ländlichen zu verklei-
nern obwohl diese wachsen möchten.  
Heiner Speck: Je nach Repla wurde die Anhörung anders geplant und durchgeführt. Die Re-
pla MRK hat zwei Workshops veranstaltet. Schon dort gab es sehr verschiedene Varianten. 
Die Repla MRK hat sich gut organisiert. 
 
VM: Am 5. Juni 2014 findet die VS-Sitzung in Jonen statt. Um 16.00 Uhr organsiert man eine 
Informationsrunde. Es wird intern in der GL nochmals diskutiert. Es wäre ideal, Tobias Vogel 
einladen zu können. Die VS-Sitzung vom September 2014 muss, wegen des Abgabetermins, 
vorverschoben werden.  
 

6. Anliegen der Gemeinden 

 
Christian Baumann, Zufikon: Er möchte auf die Barrierenerstellung an der BDWM aufmerk-
sam machen und die betroffenen Gemeinden ebenfalls bitten Einsprache zu erheben. 
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Zudem würden Barrieren den Verkehrsfluss noch verschlechtern da die Situation an der Bi-
benloskreuzung schon sehr angespannt sei.  
Christian Baumann fragt die Repla an, da die Barrierenerstellung auch ein regionales Prob-
lem sei. Roger Hausherr, Eggenwil unterstütz dies.VM vermerkt sich dies.  
 

7. Verschiedenes 

 
Information Modellvorhaben 
BS hat an der VS-Sitzung vom 10. Dezember 2013 eine Kurzvorstellung zum Modellvorha-
ben nachhaltige Raumentwicklung präsentiert. Die Rückmeldung der einzelnen Gemeinden 
war eher negativ mit Ausnahme einzelner Gemeinden. Die GL hat sich entschieden, dass 
Thema nicht weiterzuverfolgen, dies auch aufgrund des engen Terminplans. 
 
VM dankt der Gemeinde Fi-Gö und dem Gemeinderat für die Gastfreundschaft und den fei-
nen Apéro.  
 
Heiner Speck wir von VM im Namen der ganzen Repla MRK verabschiedet. Sie bedankt sich 
für die super Zusammenarbeit und übergibt Heiner Speck einen Geschenkkorb, voll mit fei-
nem Essen und Trinken! 
Mit einem tosenden Applaus wird Heiner Speck nach 25 Jahren in einen neuen Lebensab-
schnitt “entlasse“. Heiner Speck bedankt sich - verbunden mit einem Rückblick seiner Arbeit 
als Kreisplaners - bei allen Anwesenden ganz herzlich. 
 
 
Die Sitzung schliesst um 20.15 Uhr.  
 
 
Die Protokollführerin 
 
 
 
Angela Cocco 


